
BÜRGERSERVICE
�  Abfuhr Restmüll
Freitag, 22. Juli
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, öst-
lich der Gartenstraße, Sonnen-
rain/Kogenäcker, Hesselbühl
Montag, 25. Juli
RM 4 + 5 = Ortsteile
Dienstag, 26. Juli
RM 1 + 6 = Kernstadt, nördlich 
der Bahnlinie, östlich der 
Martin-Schneller-Straße, 
nördlich der Friedhofstraße

Öffnungszeiten

�  Bürgerzentrum und 
KFZ-Zulassungsstelle

Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Waldfreibad
Bei schönem Wetter: 
9 – 20 Uhr 
Bei schlechtem Wetter:  
9 – 11 Uhr, 16 – 19 Uhr 
Mittwochs: ab 6.30 Uhr 
Frühbadetag

�  Tourist-Information
Montags – freitags, 9 - 12 Uhr, 
14 – 17 Uhr

�  Seepark Linzgau
Täglich 9 – 20 Uhr

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Pfullendorf und ihrer Stadtteile 
Aach-Linz, Denkingen, Gaisweiler, Großstadelhofen, Mottschieß, Otterswang, Zell a. A.
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Die Stadt Pfullendorf nimmt Abschied von ihrem Ehrenbürger und großen Gönner Dr. Walter Ott. Er verstarb am vergangenen Donnerstag 
im Alter von 92 Jahren. An seinem 90. Geburtstag, den Dr. Walter Ott mit seinen Wegbegleitern feierte, gehörte auch Bürgermeister Thomas 
Kugler zu den Gratulanten.  Foto: Anthia Schmitt

Nachruf

Tief bewegt trauern wir um

Herrn Dr. Walter Ott
Ehrenbürger der Stadt Pfullendorf
Träger des Bundesverdienstkreuzes

Als unermüdlich treibende Kraft gestaltete er die Gemeindepolitik unserer Stadt erfolg-
reich mit. Sowohl als Mitglied des Kreistages als auch im Gemeinderat, dem er als 
erster stellvertretender Bürgermeister lange Jahre vorstand, trug er erheblich dazu bei, 
die Stadt als Wirtschafts- und Garnisonsstandort voranzutreiben, Ihre Entwicklung zu 
prägen und positiv zu gestalten. Neben seiner politischen Verantwortung in den ver-
schiedenen Gremien, hat er sich auch im Pfullendorfer Vereinsleben äußerst vielfältig, 
aktiv und wegweisend engagiert.
Wir werden unseres Ehrenbürgers Dr. Walter Ott in Dankbarkeit, Achtung und hoher 
Wertschätzung gedenken.
Der Familie unseres Ehrenbürgers wendet sich unsere aufrichtige Anteilnahme zu. 
Wir wollen sein Andenken und sein Wirken in uns wahren.

Für die Stadt Pfullendorf
Thomas Kugler
Bürgermeister

88630 Pfullendorf · Hauptstr. 38
Tel. 07552/4086-45 · Fax 4086-41

www.klaiber-buerowelt.de
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Abschied von Dr. Ott   

Pfullendorf/stt – Dr. Wal-
ter Ott ist am vergangenen 
Donnerstag im Alter von 92 
Jahren nach kurzer schwerer 
Krankheit gestorben. Ott, der 
am 8. März 1924 in Pfullen-
dorf geboren wurde, war ein 
großer Gönner und Wohl-
täter der Stadt. Als Unter-
nehmer und Sohn der Stadt 
unterstützte nicht nur die 
Projekte der Kirche ideell 
und finanziell, sondern auch 
die Pfullendorfer Vereine. Er 
übernahm soziale und politi-
sche Verantwortung und war 
mit seinem Engagement vor-
bildlich zum Wohl der Stadt 
tätig. Für seine großen Ver-
dienste wurden ihm das Bun-
desverdienstkreuz und die 
Ehrenbürgerwürde der Stadt 
verliehen.
Nach Krieg und Gefangen-
schaft studierte Walter Ott in 
Freiburg Volkswirtschaftslehre. 
1953 übernahm er unter den 

schwierigen Bedingungen der 
Nachkriegszeit die Leitung des 
Ziegelbetriebs der Familie, den 
er bis in die 90-er Jahre führ-
te. Seine Liebe gehörte dem SC 
Pfullendorf, den er als aktiver 
Spieler, Vorstand und Förderer 
unterstützte. Seine zweite Lei-
denschaft galt dem Flugsport-
verein, dem er als jahrelanger 
Vorsitzender zu einem blühen-
den Leben verhalf. Außerdem 
war Ott engagiertes Mitglied 
im Tennisclub und von 1951 bis 
1976 Vorsitzender des Ortsver-
bands der CDU.
Bereits 1954 übernahm Ott po-
litische Verantwortung im Ge-
meinderat, dem er bis 1987 an-
gehörte. In dieser langen Zeit 
prägte er mit fest veranker-
ter christlicher Weltanschau-
ung und konservativen Wert-
vorstellungen die Entwicklung 
der Stadt. Die Ansiedlungen 
der großen Industriebetriebe 
und der Kaserne fielen in die-

se Zeit. Bis an sein Lebensen-
de engagierte sich Ott für das 
Wohl der Stadt und so war es 
für ihn auch selbstverständlich, 
die im Jahr 2006 neu gegrün-
dete Bürgerstiftung mit einer 
großzügigen Zustiftung auf ein 
festes und Früchte tragendes 
Fundament zu stellen. 
Dr. Walter Ott war ein Freund 
und Pionier des Genossen-
schaftswesens und so über-
nahm er auch hier Verantwor-
tung. Bereits mit 29 Jahren 
wurde er in den Aufsichtsrat 
der Volksbank Pfullendorf ge-
wählt. 1959 übernahm er das 
Amt des Aufsichtsratsvorsit-
zenden, das er 33 Jahre lang 
inne hatte. 
Seine letzten Lebensjahrzehn-
te widmete Ott vor allem sei-
ner erkrankten Frau Inge, die er 
liebevoll pflegte und begleite-
te. Seine letzte Ruhestätte fin-
det er auf dem Pfullendorfer 
Friedhof.

APOTHEKEN

Donnerstag:
Löwen-Apotheke, 
Überlingen 07551/944777
Stadt-Apotheke,  
Mengen 07572/6788

Freitag:
Apotheke im Hanfertal,  
Sigmaringen 07571/5513
Obere Apotheke,  
Stockach 07771/2349

Samstag:
Kreuz-Apotheke,  
Mengen 07572/8035
Physikats-Apotheke,  
Wald 07578/92120

Sonntag:
Goetz’sche Apotheke,  
Ostrach 07585/615
Kur-Apotheke,  
Überlingen 07551/63191

Montag:
Rats-Apotheke,  
Meßkirch 07575/92120

Dienstag:
Linzgau-Apotheke,  
Pfullendorf 07552/91220

Mittwoch:
Bilharz-Apotheke,  
Sigmaringen 07571/4331
Apotheke Dr. Braun, 
Stockach 07771/93490

Apotheken-Notdienst- 
finder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags 8 – 22 Uhr am  
Krankenhaus Sigmaringen,  
Telefon 116117

KINDERÄRZTE

zu erfragen unter 
0180/1929345

ZAHNÄRZTE

zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE

zu erfragen unter 
0180/1929340 
(nur Wochenende und  
Feiertage)

TIERÄRZTE

Wenn der Haustierarzt nicht
erreichbar ist: Dr. Fischer, 
Egg 07552/9280431
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr: Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei: Telefon 110

Krankentransport:
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf:
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Tel. 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst:
Telefon 07552/252461

Bürgerhilfe-Verein:
Einsatzleitung: 07552/ 
3829857

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf:
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe:
Einsatzleitung  
0172/7758681

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwanger-
schaft:
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Land-
kreis Sigmaringen
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 
oder 07572/7137372

Diakonisches Werk:
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622

Maschinenring Linzgau:
Familienservice für 
Privathaushalte und land-
wirtschaftliche Betriebe: 
Tel. 07555/927740

Sozialverband VdK
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605

 Angaben ohne Gewähr

NOTDIENSTE

Ehrenbürger Dr. Walter Ott ist im Alter von 92 Jahren verstorben.  Foto: Anthia Schmitt
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Gemeinderat

Öffentliche Sitzung
Pfullendorf/pa – Der Gemein-
derat der Stadt Pfullendorf hält 
am Donnerstag, 21. Juli, eine 
öffentliche Sitzung im Rats- und 
Bürgersaal ab. Beginn ist um 18 
Uhr.  
 
Tagesordnung 
1. Bürgerfrageviertelstunde für 
Einwohner und Bürger, die nicht 
Mitglieder des Gemeinderats 
sind 
2. Anfragen an den Bürgermeis-
ter 
3. Vorstellung Energiepoliti-
sches Arbeitsprogramm sowie 
Energieleitbild für die Stadt 
Pfullendorf 
4. Jahresrechnung Stadt Pfullen-
dorf 2015 
5. Jahresabschluss Eigenbetrieb 
Technische Betriebe 2015 
6. Jahresabschluss 2015 Eigen-
betrieb Alten- und Pflegeheim 
7. Bestimmung des Abschluss-
prüfers gemäß Betriebssatzung 
8. Bauantrag der Römisch-
Katholischen Kirchengemeinde 
Oberer Linzgau, Abbruch des 
bestehenden Kolpinghauses und 
Neubau eines Gemeindezent-
rums, Flurstück 113/1, Adolf-
Kolping-Straße 24 in Pfullendorf 
9. Bebauungsplanverfahren „Er-
weiterung Obere Bussen“, Stadt 
Pfullendorf 
a. Aufstellungsbeschluss gem. § 
2 Abs. 1 BauGB und Beschluss 
zur Aufstellung von örtlichen 
Bauvorschriften gem. §74 LBO 
b. Vergabe der Planungsleistun-
gen für die Bebauungsplanauf-
stellung mit Umweltbericht 
10. Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung „Wattenreute“, 
Großstadelhofen 
11. Erschließung des Baugebiets 
„Obere Bussen“ in Pfullendorf – 
Vergabe der Ingenieurleistungen 
für die Erschließungsplanungen 
– Straßenbau und Abwasserbe-
seitigung -  
12. Endausbau Baugebiet „Espan 
II“ in Otterswang – Vergabe der 
Straßenbauarbeiten, laut öffent-
licher Ausschreibung 
13. Abbrucharbeiten Anwesen 
Schienenstube in Pfullendorf 
14. Neubau des Kreisverkehrs-

platzes „Am alten Spital“ in 
Pfullendorf – Gestaltung der 
Innenfläche des Kreisverkehrs-
platzes 
15. Statische Ertüchtigung und 
Einbau eines Treppenhauses in 
das Dominikanerinnenkloster – 
Vergabe des Nachtrags Nr. 1 für 
das Gewerk Abdichtungsarbeiten 
16. Tourismuskooperation „Feri-
enregion Nördlicher Bodensee“; 
Abschluss einer neuen Verein-
barung 
17. Bekanntgabe von Spenden-
geldern an die Stadt Pfullendorf 
18. Bekanntgaben

Spitalpflege

Tag der offenen Tür
Pfullendorf/hsg – Die Spital-
pflege hat ihr Angebot für die 
Tagespflege erweitert. Die neuen 
Räumlichkeiten werden am 
Sonntag, 24. Juli, von 14 bis 17 
Uhr bei einem Tag der offenen 
Tür vorgestellt. In den vergan-
gen Monaten wurden in den 
Räumen in der Pfarrhofgasse 
notwendige Umbaumaßnah-
men durchgeführt. Bisher nicht 
genutzte Zimmer wurden zu 
Ruheräumen umgestaltet. Herz-
stück der Erweiterung ist ein zu-
sätzlicher zweiter Gruppenraum 
für zehn weitere Tagespflege-
gäste. Die Tagespflege verfügt 
nunmehr über insgesamt 20 
Pflegeplätze.  Die Öffnungszei-
ten wurden ebenfalls ausgewei-
tet. Ab sofort ist die Tagespflege 
täglich, auch an Wochenenden 
und an Feiertagen, in der Zeit 
von 8 bis 17 Uhr geöffnet. Die 
Kostenträger haben die Geneh-
migung für die Neuausrichtung 
erteilt, die Abrechnung über die 
Pflegekassen ist daher möglich. 
Die Lebenseinstellung der älte-
ren Menschen unterliegt einem 
stetigen Wandel und erfordert 
neue Konzeptionen auch bei der 
Versorgung und Betreuung von 
Pflegebedürftigen. Seit Ende 
letzten Jahres hat die Nach-
frage nach Tagespflegeplätzen 
stark zugenommen. Pflege-
bedürftige erhalten seit 2015 
für die Tagespflege ein eigenes 
Budget von der Pflegekasse. Die 
Unterbringung in einer statio-
nären Pflegeeinrichtung ist für 
viele nur noch eine Option unter 
anderen Versorgungsmöglich-
keiten. Die Spitalpflege reagierte 
auf diese Entwicklung mit der 
Erweiterung und Neukonzeption 

der Tagespflege.  

Stadtbücherei

Interessante Lesung
Pfullendorf/hsg - Er heißt Salim 
und kommt aus einem Land 
namens Syrien. Auf der Suche 
nach einem neuen Zuhause 
ist er mit dem Boot über das 
Meer gekommen. Von diesem 
fiktiven Jungen und dem Beginn 
einer Freundschaft handelt das 
kürzlich erschienene Kinderbuch 
„Mein Freund Salim“. In der 
Stadtbücherei in der Stein-
scheuer hatten die Fünftklässler 
der Realschule Gelegenheit, die 
Verfasserin Uticha Marmon und 
ihr Buch kennenzulernen. Darin 
erzählt sie eine aus Kinder-
sicht sehr feinsinnig und klug 
erzählte, topaktuelle Flüchtlings-
geschichte, wie sie sich derzeit 
in vielen deutschen Städten 
zutragen könnte. Dass es sich 
bei der Hauptperson, dem etwa 
zehnjährigen Salim, um einen 
Flüchtling handelt, erfassten die 
Schülerinnen und Schüler er-
staunlich schnell. Wie die Kinder 
Hannes und Tammi in der Ge-
schichte erkannten sie instinktiv 
die Not des komisch gekleideten 
Jungen, der angeblich nicht 
zur Schule geht und auf einem 
eigentlich gesperrten Holzschiff 
auf dem Spielplatz »wohnt«. 
„Der Junge Salim existiert so ei-
gentlich gar nicht, sondern setzt 
sich aus vielen verschiedenen 
Menschen in Not zusammen“, 
erklärte Marmon, dass sie für 
das Buch intensiv recherchiert 
und sich lange mit der Flücht-

lingsproblematik auseinanderge-
setzt hat. Geschrieben für Kinder 
ab zehn Jahre, deutet Marmon 
kindgerecht nur an, wie Salim 
auf der Flucht aus Syrien seine 
Familie verloren hat und durch 
zahlreiche grausame Erlebnisse 
traumatisiert wurde. „Das be-
deutet, dass er etwas Schlimmes 
erlebt hat und dabei Schäden 
fürs ganze Leben hat“, konnte 
der elfjährige Nico treffend 
erklären. Überhaupt schienen 
sich die jungen Schüler gut in 
den Flüchtlingsjungen einfühlen 
zu können, was die Pfullen-
dorfer Kinder im Gespräch mit 
der sympathischen Hamburger 
Autorin zum Ausdruck brachten.

Sommerferienspaß

Noch freie Plätze
Pfullendorf/pa – Das Kinder- 
und Jugendbüro teilt mit, dass 
es bei einigen Angeboten des 
Sommerferienprogramms noch 
freie Plätze gibt. Für welche 
Angebote noch Anmeldungen 
angenommen werden können, 
kann beim Jugendhaus zu den 
üblichen Öffnungszeiten erfragt 
werden. Dort werden auch 
Anmeldungen angenommen. 
Informationen gibt es unter 
Telefon 07552/251799. 

Kinder- und Jugendbüro

Aktuelle Angebote
Pfullendorf/pa – Am Donners-
tag, 21. Juli, findet im Jugend-

haus für alle Grundschüler von 
14.30 bis 16 Uhr der »Kids-Treff« 
statt. Am Freitag, 22. Juli, gibt es 
keinen Kids- Treff. Am Don-
nerstagabend, 21. Juli, hat das 
Jugendhaus für alle Jugendli-
chen ab zwölf Jahren von 16 bis 
21 Uhr geöffnet. Am Freitag, 22. 
Juli,  öffnet das Jugendhaus wie 
gewohnt von 19 bis 22 Uhr. Am 
Montag, 25. Juli, sind Jugend-
liche zwischen zwölf und 18 
Jahren von 16.30 bis 19 Uhr in 
den „Offenen Treff“ eingeladen. 
Am Dienstag, 26. Juli, ist das Ju-
gendhaus von 16.30 bis 19 Uhr 
für alle Jugendlichen ab zwölf 
Jahren zum „Offenen Treff“ 
geöffnet. An diesem Abend 
findet ein Grillfest statt, mit dem 
die Ferien eingeläutet wer-
den. Ab Mittwoch, 27. Juli, hat 
das Jugendhaus während der 

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Anzeigenkunden,

aus organisatorischen Gründen 
muss die redaktionelle Bearbeitung 
der Ausgabe 31 von Pfullendorf ak-
tuell (Erscheinungsdatum 3. Au-
gust) vorgezogen werden. Redak-
tionelle Beiträge für diese Ausgabe 
werden bis spätestens Donnerstag, 
28. Juli, um 12 Uhr angenommen. 
Anzeigenannahmeschluss ist, wie 
gewohnt, am Freitag, 29. Juli, um 
12 Uhr. In der Woche 32 legt Pful-
lendorf aktuell eine einwöchige 
Sommerpause ein. Die erste Aus-
gabe nach der Sommerpause fin-
den Sie am Mittwoch, 17. August, 
in Ihrem Briefkasten. Redaktions-
schluss für diese Ausgabe ist am 
Freitag, 12. August, um 16 Uhr. An-
zeigen werden bis Freitag, 12. Au-
gust, um 12 Uhr angenommen. Um 
Beachtung wird gebeten. 

Ihr Team von Pfullendorf aktuell

die Fünftklässler der Realschule lernten in der Stadtbücherei das Schicksal des Flüchtlingsjungen Salim
kennen.  Foto: Stadtbücherei
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Sommerferien geschlossen. Das 
Team des Kinder- und Jugend-
büros startet nach den Ferien 
wieder am 19.September mit 
den gewohnten Öffnungszeiten. 
In den Ferien findet im Jugend-
haus der Sommerferienspaß 
statt. Das Team vom Jugendhaus 
wünscht allen Kindern- und 
Jugendlichen mit Eltern schöne 
Ferien. Informationen gibt es 
unter Telefon 07552/251799.

Seepark

SWR Sommernacht
Pfullendorf/pa – Der Südwes-
trundfunk lädt auch in diesem 
Jahr wieder zu vier Sommer-
nächten ein. Am Sonntag, 31. 
Juli, ist der SWR zu einem Open 
Air Konzert bei freiem Eintritt im 

Seepark zu Gast. Beginn ist um 
19 Uhr. Auf der Bühne stehen 
der „König von Mallorca“, Jürgen 
Drews und die 70er-Jahre-
Partyband „Papi’s Pumpels“ aus 
Stockach. Musikalische Unter-
stützung kommt von SWR4-DJ 
Dirk Starke. Jürgen Drews, 
der mit seinen Schlagern seit 
Jahrzehnten Furore macht, stellt 
auch seine brandneue Single 
„Das ist der Moment2 vor. Papi‘s 
Pumpels sind die 70er-Jahre-
Coverband schlechthin. Das 
Repertoire der Schlagertruppe 
reicht von „Honolulu“ über 
„Sieben Brücken“ und „Eine neue 
Liebe“ bis hin zu „Mendocino“, 
„Hello Again“ und „Santa Maria“. 

Galerie „Grünes Haus“

Finissage
Pfullendorf/pa - Die aktuelle 
Ausstellung von Doris Jausly in 
der Galerie im Grünen Haus geht 
am Sonntag, 24. Juli mit einer 
Finissage zu Ende. Die Finissage 
wird in Form eines literari-

schen Salons mit Gespräch und 
Austausch bei Kunst und Musik 
gestaltet. Die letzte Öffnung vor 
der Finissage ist am Donnerstag, 
21. Juli, von 16 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei

Spannender 
Vortrag
Pfullendorf/stt - Für rund 50 
meist weibliche Besucher ist 
in der Stadtbücherei ein Stück 
Lebenshilfe angeboten worden. 
Der Konstanzer Psychologe 
und Psychotherapeut Andreas 
Knuf stellte sein neues Buch 
„Sei nicht so hart zu dir selbst 
– Selbstmitgefühl in guten und 
in miesen Zeiten“ vor. Knuf ver-
zichtete darauf, aus dem Buch 
vorzulesen, und zog es stattdes-
sen vor, den Inhalt zu erzählen 
und anhand von Beispielen aus 
seiner Praxis zu erläutern. „Ein 
flott zu lesendes Buch“, sagte 
Büchereileiterin Martina Feldt 
über den 220 Seiten starken 
psychologischen Ratgeber, den 
etliche Gäste gleich nach der 
Lesung am Bücherstand von 
Michael Schlageter erwarben. 
Zwischenfragen oder Rand-
bemerkungen aus der eigenen 
Erfahrung waren während Knufs 
Vortrag nicht nur erlaubt, son-
dern ausdrücklich erwünscht, 
sodass sich von Anfang an ein 
Dialog zwischen dem Refe-
renten und seinen Zuhörern 
entwickelte. „Ein Thema, das 
mir am Herzen liegt“, sagte 
Knuf zu Beginn seiner 90-mi-
nütigen Ausführungen darüber, 
wie „man freundlicher mit sich 
selbst umgeht“. Kaum einer sei 
so kritisch mit einem wie man 
selbst, erklärte er. Meistens sei 
man gegen sich selbst eher 
hart und antreiberisch, erwarte 
immer mehr von sich selbst. 
Ein kritischer Blick auf die 
eigene Leistung, die anerzogen 
worden sei und Unsicherheit 
und Zweifel hervorrufe. „Wenn 
wir mit den Menschen um uns 
herum so umgingen, wie mit 
uns selbst, käme nichts Gutes 
dabei heraus“, sagte Knuf. Dabei 
handle es sich um eine Perfekti-
onismuskultur, die nicht nur am 
Arbeitsplatz herrsche, sondern 
die sich der Mensch auch in der 
Freizeit selbst mache. „Unser 
innerer Antreiber fordert immer 
mehr.“ Die Folge sei nicht selten 
ein Burnout. Kritisch aus seiner 

beruflichen Erfahrung und aus 
wissenschaftlichen Untersu-
chungen sah Knuf das lange 
Jahre in der Therapie angewen-
dete Selbstwertkonzept, das nar-
zistische Störungen hervorrufen 
könne und Empathie und das 
Annehmen von Kritik verhin-
dere. „Das Selbstwertgefühl ist 
ein Schönwettergefühl, es ist 
nur da, wenn alles gut läuft, 
wenn es nicht gut läuft, sind 
Depressionen die Folge“, sagte 
Knuf. Er empfahl stattdessen 
mehr Selbstmitgefühl, Selbst-
barmherzigkeit und Achtsamkeit 
auf die eigenen Empfindun-
gen. „Wenden Sie sich zu den 
eigenen Empfindungen hin 
und drücken Sie unangenehme 
Empfindungen nicht weg“, sagte 
er und führte als besonders 
intensive Empfindung die für die 
seelische Gesundheit unver-
zichtbare Trauerarbeit an, für die 
den Menschen in der heutigen 
schnelllebigen Gesellschaft 
kaum noch Zeit gelassen werde. 
„Die Seele macht die Beschleu-
nigung in der Gesellschaft nicht 
mit“, sagte Knuf. Erleichterung 
bei der Verarbeitung von Prob-
lemen und traumatischen Erleb-
nissen bringe die „verbindende 
Humanität“, der Austausch mit 
anderen und das Wissen, dass es 
anderen gleich geht, sowie die 
Selbstfreundlichkeit. „Wir haben 
eine sehr große Liebesfähigkeit, 
das ist in den Menschen drin“, 
empfahl Knuf nach einer kleinen 
Übung, diese Liebe „nicht nur 
anderen zu geben, sondern sie 
sich auch selbst zu gönnen“. 

Kasimir-Walchner-Schule

Schulabgänger 
verabschiedet
Pfullendorf/pa – Die Kasimir-
Walchner-Schule hat sich im 
Rahmen einer Feierstunde von 
elf Schülern verabschiedet. „Kei-
ner verlässt unsere Schule ohne 
zu wissen, wie es weitergeht“, 
sagte Schulleiterin Eva Riede-
Leibbrand. In den vergangenen 
drei Jahren sei es Lehrern und 
Schülern gelungen, an den 
Stärken und Fähigkeiten der 
Jugendlichen zu arbeiten. „Ihr 
solltet stark fürs Leben werden“, 
sagte Riede-Leibbrand zu den 
Jugendlichen. Lucas Banger, 
Jessica Soller, Kai Bergmans und 
Manuela Speckmaier absolvier-
ten erfolgreich die Schulfrem-
denprüfung und erreichten den 
Hauptschulabschluss. Jesaja 
Konutgan beginnt im September 
eine Ausbildung zum Autome-
chaniker. Für Selina Großmann, 
Mario Heinze, Jessica Soller, Kai 
Bergmans, Manuela Speckmaier, 
Lucas Banger, Enise Can und 
Afdula Bejzaku geht es auf die 
einjährige Förderberufsfach-
schule. Tobias Hennig und Shade 
Winter werden ein Jahr lang 
die Schule zur Vorbereitung auf 
Arbeit und Beruf in Bad Saulgau 
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Jürgen Drews und Papis Pumpels heizen dem Publikum bei der SWR 
Sommerschlagernacht am 31. Juli im Seepark ein. Foto: Veranstalter

Der Psychologe und Psychotherapeut Andreas Knuf stellte in der 
Stadtbücherei sein neuestes Buch vor.  Foto: Anthia Schmitt
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besuchen. Die Entlassschüler 
stellten sich bei der Abschluss-
feier vor und ließen ihre Zeit an 
der Förderschule Revue passie-
ren. „Ihr habt hier das nötige 
Rüstzeug bekommen, um im 
Leben weiterzukommen“, sagte 
die Elternbeiratsvorsitzende 
Alexandra Kraus. Für besonders 
große Leistungsbereitschaft und 
Fleiß überreichte Bernd Ruther, 
Regionaldirektor der Sparkasse 
Pfullendorf-Meßkirch, Lucas 
Banger einen kleinen Werkzeug-
koffer. Mit herzlichen Worten 
verabschiedete auch Bürger-
meisterstellvertreter Hermann 
Billmann die Abgänger. „Wir 
stehen alle zusammen und in 
der Gemeinschaft wollen wir 

auch ins Leben finden“, sagte 
er. Aufgelockert wurde die Feier 
von Einlagen der Unter- und 
Mittelstufe. Es wurde getanzt 
und gesungen. Die Schüler 
zeigten sportliche Kunststücke 
und trugen ein Gedicht vor. „Wir 
sind am Ende unserer Schulzeit 
angekommen, haben hier viele 
Freunde gefunden und wir wa-
ren gerne hier“, sagten Jessica 
Soller und Lucas Banger im 
Namen aller Entlassschüler. Sie 
überreichten den vielen Helfern 
und Lehrern an der Schule zum 
Dank eine Blume.

Kasimir-Walchner-Schule

Sanitäter unter-
nehmen Ausflug
Pfullendorf/pa - Die Schulsa-
nitäter der Kasimir-Walchner-
Schule unternahmen einen 
Ausflug in die Sonnenhof-
Therme in Bad Saulgau. Die 
Eintrittskarten hatte die 
Barmer Gesundheitskasse 
spendiert, um das soziale 
Engagement der Schülerinnen 
und Schüler zu würdigen. Der 
Ausflug in die Therme war 
ein tolles Erlebnis für alle. Am 
besten gefiel den Schülerinnen 
und Schülern der Wasser- 
strudel.

Sparkasse

Ausbildung in Eng-
land
Pfullendorf/pa - Madleen Taraca, 
ehemalige Auszubildende der 
Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch, 
durfte am Erasmus-Programm 
der Ludwig-Erhard-Schule in 
Sigmaringen teilnehmen. Dieses 
Programm bietet Auszubilden-
den an, internationale Erfah-
rungen in der Arbeitswelt zu 
sammeln. Die Schüler dürfen in 
der ersten Woche die „english 
language school“ besuchen. 
Dort lernen sie, wie man sich 

im Unternehmen und bei der 
Gastfamilie zu verhalten hat. 
Außerdem gibt es noch ein paar 
Tipps zur englischen Kultur. 
Anfang Mai startete Madleen 
Taraca zu ihrem vierwöchigen 
Auslandsaufenthalt. Es ging 
in die Küstenstadt Plymouth 
in England. Sie durfte in dem 
Familienunternehmen „Simply 
Lets“ mitarbeiten. Eine Firma, 
die sich auf die Vermietung und 
Verwaltung von Wohnungen 
spezialisiert hat. Diesen Aus-
landsaufenthalt verbucht Taraca 
als vollen Erfolg. Ihr besonderer 
Dank geht an die Sparkasse, 
die die Auszubildende für den 
Aufenthalt frei gestellt hat. 

Sparkasse

D-Junioren Cup 
ausgerichtet
Pfullendorf/pa - Die D-Junioren 
der SG Denkingen 1 holten sich 
beim 5. Sparkassen D-Junioren 
Cup in Kreenheinstetten den 
zweiten Platz. Möglich wurde 
diese hervorragende Platzie-
rung mit Hilfe einer starken 
Spielgemeinschaft junger 
fußballbegeisterter Kicker aus 
Denkingen, Heiligenberg, Illmen-
see, Ostrach, Pfullendorf und 
Spöck. 16 Mannschaften aus 
zehn Vereinen waren am Start, 
als Bürgermeister Armin Reitze, 
Sparkassen Regionaldirektor 
Martin Henkenius und Jugend-

Die Kasimir-Walchner-Schule hat sich von elf Schulabgängern verabschiedet.  Foto: Cäcilia Krönert

Die Schulsanitäter der Kasimir-Walchner-Schulen unternahmen einen Ausflug in die Therme.
Foto: privat

Immer gut informiert mit 
PFULLENDORF AKTUELL

Fortsetzung auf Seite 8

Madleen Taraca verbrachte einen Monat ihrer Ausbildung bei einem
Immobilienmakler in England.  Foto: privat



6

Dorffest in Aach-Linz



7

Dorffest in Aach-Linz



8

Geschäftswelt /Dies & Das
leiter Martin Utz pünktlich um 
17 Uhr die Spiele eröffneten. 
28 Vorrunden- und Viertelfinal-
begegnungen parallel auf zwei 
Kleinspielfeldern wurden von 
Spielleiter Martin Utz vom SV 
Kreenheinstetten/Leibertingen 
routiniert geleitet, bevor die 
ersten Regentropfen fielen. Das 
aufziehende Unwetter verlang-
te die schnelle Entscheidung, 
sowohl die Halbfinalspiele als 
auch das Endspiel im Neun-
Meter-Schießen auszutragen. 
Hier hatte die SG Sauldorf/Wal-
bertsweiler/Rengetsweiler die 
Nase vorn vor der SG Denkingen 
1, gefolgt von der SG Herdwan-
gen-Schönach auf Platz drei 
und dem SC Pfullendorf 1 auf 
Platz vier.

Pfullendorfer Torsysteme

Jubiläum gefeiert
Aach-Linz/pa - Anna-Gabriela 
Szedlak aus Krauchenwies hat 
ihr 25-jähriges Arbeitsjubilä-
um bei der Firma Pfullendor-
fer Torsysteme gefeiert. Die 
Jubilarin begann am 1. Juli 1991 
ihre Tätigkeit als Mitarbeiterin 
in der Fertigung Holz, wo sie 
bis zum heutigen Tage tätig ist. 
Aufgrund ihrer langjährigen Er-
fahrung und ihres Wissens wird 
Anna-Gabriela Szedlak in ihrem 
Kollegenkreis sehr geschätzt. 
In einer kleinen Feierstunde 
würdigte die Geschäftsleitung 
die langjährige Zusammenar-
beit und dankte der Jubilarin 
mit einem Geschenki für ihre 
Mitarbeit. 

Ferienregion

Mittwochswandern
Pfullendorf/pa – Die Mittwochs-
wanderer besuchen am 27. Juli 
mit Charlotte Zoller das Rosenland 
Wassmer. Nach einer Wanderung 
im Raum Stockach wird im Hofca-
fé der Familie Wassmer eingekehrt. 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften ist 
um 14 Uhr am Stadtgartenvor-
platz. Der Fahrtkostenanteil für 
Mitfahrer beträgt fünf Euro. 

Landratsamt

Hebammensprech-
stunde
Sigmaringen/pa – Beim Landratsamt 
findet ab August jeden Dienstag 
von 9 bis 12 Uhr in den Räumen 
des Fachbereichs Gesundheit eine 
kostenlose Hebammensprechstunde 
statt. Eltern haben hier die Möglich-
keit, sich bei Fragen, Unsicherheiten 
und Problemen vertrauensvoll 
an eine erfahrene Hebamme zu 
wenden. Die Hebammen nehmen 
sich Zeit für Themen wie Schwan-
gerschaft, Ängste und Sorgen rund 
um die Geburt. Auch bei Fragen 
nach der Geburt bis zum ersten 
Lebensjahr des Kindes beraten sie zu 
Gewichtskontrolle, zum Stillen, zur 
Pflege und Ernährung, zu Schlaf- 
und Wachrhythmus, bei Unruhe 
und geben Tipps für die Erziehung. 
Die Beratung ist kostenlos und 
kann ohne ärztliche Überweisung 
und vorherige Terminvereinbarung 
wahrgenommen werden. Vier 
Hebammen bieten die Sprechstun-
de im Wechsel, auch während der 
gesamten Sommerferien an. Die 
Hebammensprechstunde ist ein 
Angebot der Fachstelle für Frühe 
Hilfen – Familie am Start –  des 
Landratsamts Sigmaringen und wird 
gefördert von der Bundesinitiative 
Frühe Hilfen.

Landratsamt

Einladung zum 
Bürgerdialog
Sigmaringen/pa – Das Landrat-
samt lädt am Donnerstag, 21. 

Juli, zu einem Bürgerdialog mit 
dem Thema „Mobilitätsangebo-
te“. Er findet in der Ramsberg-
Halle in Großschönach statt 
und beginnt um 19 Uhr. Dabei 
sollen Fragen rund um das 
Thema »Langfristige Sicherung 
von Versorgung und Mobilität 
in ländlichen Räumen« bespro-
chen werden. Das Modellvor-
haben startet in der Gemeinde 
Herdwangen-Schönach und 
soll im Anschluss auf weite-
re Gemeinden im Landkreis 
ausgedehnt werden. Bei der 
Veranstaltung stellen Experten 
unterschiedliche Mobilitätsan-
gebote wie Bürgerbus, Ruftaxi 
oder eine Mobilitäts-App vor. In 
einer anschließenden Podiums-
diskussion stehen die Fachleute 
für Fragen zur Verfügung. Alle 
Kreiseinwohner sind herzlich 
eingeladen, mitzudiskutieren 
und mitzugestalten.

KVB

Fundsachen
Sigmaringen/pa – Die Kreisver-
kehrsbetriebe teilen mit, dass in 
den Überland- und Stadtbussen 
in den letzten  Monaten wieder 
zahlreiche  Fundstücke  liegen 
geblieben sind.  Bei den Fund-

sachen handelt es sich über-
wiegend um Jacken, Pullover, 
Mützen und Handschuhe sowie 
Sport- und Badetaschen. Die 
Eigentümer können sich mit den 
Kreisverkehrsbetrieben montags 
bis freitags von 8 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 16 Uhr  in Verbin-
dung setzen. Fundsachen, die bis 
Mittwoch, 31. August, nicht ab-
geholt werden, werden an eine 
soziale Einrichtung abgegeben. 
Nähere Informationen gibt es 
unter www.kvb-sig.de oder tele-
fonisch unter 07571/74747474.

Landratsamt

ESF-Förderung 
beantragen
Sigmaringen/pa – Das Landrat-
samt teilt mit, dass im Jahr 2017 
im Landkreis Sigmaringen aus 
dem Europäischen Sozialfonds 
(ESF) rund 181 00 Euro für die 
Finanzierung von Projekten zur 
Verfügung steht. Der regionale 
Arbeitskreis ESF Sigmaringen, 
der für den bedarfsgerechten 
Einsatz dieser Mittel verantwort-
lich ist, hat seine Förderschwer-
punkte festgelegt und ruft zur 
Einreichung von Projektanträgen 
auf. Die Antragsfrist für die 
Einreichung von Anträgen läuft 

bis zum 30. September 2016. 
Interessierte Institutionen, 
Vereine oder Bildungsträger, die 
eine Projektidee haben, können 
sich an die Geschäftsstelle des 
Arbeitskreises unter Telefon 
07571/1021030 oder E-Mail: 
Guenter.Kessel@LRASIG.de 
wenden. Eine Zusammenfassung 
der Förderschwerpunkte sowie 
eine detaillierte Fassung der 
Arbeitsmarktstrategie kann dort 
angefordert oder unter www.
landkreis-sigmaringen.de einge-
sehen werden. Allgemeine Infor-
mationen zum ESF und zu den 
Formalitäten der Antragstellung 
stehen unter www.esf-bw.de zur 
Verfügung.

Montessori Kinderhaus

Gelungener Ausflug
Aach-Linz/pa – Die Kinder und 
Eltern des Montessori Kinder-
hauses unternahmen eine Fami-
lienwanderung zum Sportplatz 
in Aach-Linz. Nach der Begrü-
ßung durften die Eltern und 
ihre Kinder ihre Füße aufmalen 
und anschließend die Füße in 
einem Kneipp-Bad erfrischen. 
Mit kühlen Füßen bewegte sich 
die muntere Wanderschar in 
Richtung Waldhütte. An der 

Anna-Gabriela Szedlak hat ihr 
25-jähriges Arbeitsjubiläum bei 
den Pfullendorfer Torsystemen 
gefeiert.  Foto: privat

Die Kinder und Eltern des Montessori Kinderhauses ließen Wunschluftballone in den Himmel steigen. 
 Foto: privat
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Waldhütte gab es für jedes Kind 
einen Luftballon. Alle Eltern 
erhielten einen Papierstreifen, 
auf dem sie einen besonderen 
Wunsch schreiben durften. 
Gemeinsam ließen die Kinder 
und ihre Eltern den Wunschluft-
ballon gen Himmel steigen. 
Danach hatte der Zauberer Fred 
Bossy seinen Auftritt. Begeister-
te Kinder und Eltern verfolgten 
die Zaubershow. Mehrere Kinder 
und eine Mutter durften dem 
Zauberer assistieren. Am Ende 
zauberte Herr Bossy für alle Kin-
der Süßigkeiten in einen Topf. 
Zum Abschluss der Wanderung 
gab es für alle Kinder eine 
leckere Grillwurst, bevor es gut 
gestärkt wieder zurück ging.

Aach-Linzer Vereine

Gelungenes 
Dorffest
Aach-Linz/stt - Mit einer zwei-
ten Auflage der Gewerbeschau 
und einem üppigen Programm 
haben die Betriebe und Verei-
ne im Ortsteil Aach-Linz das 
30-jährige Jubiläum ihres Dorf-
fests und das zehnjährige Beste-
hen des Wochenmarkts gefeiert. 
Rund um den Martinsplatz 
wurde ein Nonstopp-Programm 
geboten, das die vielen Hundert 
Besucher aus Nah und Fern zum 
Schauen, Staunen und Mitma-
chen einlud. Die Handwerker 
und Dienstleister in Aach-Linz 
mussten früh aufstehen, denn 
bereits um 10 Uhr wurde die 
Gewerbeschau im Zelt und auf 
dem Freigelände eröffnet. Rund 
40 Geschäftsleute zeigten die 
beeindruckende Angebotspalette 
der örtlichen Betriebe, die von 
der Pferdezucht über das Bau-
handwerk oder die Autorepara-
tur bis hin zu Dienstleistungen 
wie Fußpflege, Fotostudio oder 
Weinhandel reicht. Die wenigs-
ten Aussteller beschränkten 
sich auf die reine Präsentation 
ihres Angebots und die Ausgabe 
von kleineren und größeren 
Werbegeschenken. Stattdessen 
gab es Gewinnspiele, bei denen 
tolle Preise - beispielsweise eine 
Kutschfahrt mit den Schwarz-

wälder Rössern von Werner 
Schultheiß - gewonnen werden 
konnten. Mitmachangebote 
wie die Fotobox von Miriam 
Schultheiß oder Kulinarisches 
wie am Weinstand von Andreas 
Priebsch, an dem Sekt mit oder 
ohne Alkohol verkostet werden 
konnte, oder in der Backstu-
be von Andi Matt mit Süßem 
und Salzigem bereicherten die 
Ausstellung. Höhepunkt der 
Gewerbeschau war der tradi-
tionelle Zimmermannsklatsch 
auf dem schwebenden und sich 
drehenden Dachstuhl, den Erwin 
Künstle mit seinen Mitarbei-
tern zeigte. Gleich nebenan 
hatten die Direktvermarkter 
des Wochenmarkts auf ihren 
freien Sonntag verzichtet und 
ihre Stände mit einem großen 
Angebot an Backwaren, Käse, 
Gemüse, Obst, Fisch und vielem 
mehr aufgebaut. Auch auf dem 
eigentlichen Dorffest war der 
Besucherandrang riesig, sodass 
freie Sitzplätze Mangelware wa-
ren und die Helfer im Zelt und 
im Café kaum nachkamen, um 
nach dem Frühschoppenkonzert 
mit den Musikanten aus Dieters-
kirch all die hungrigen Mäuler 
zu stopfen. Fürs Auge zeigte 
der siebenbürgisch-sächsische 
Brauchtumsverein seine tradi-
tionellen Tänze zum Kronen-
fest, die zur Freude der kleinen 
Besucher mit einem Bonbonre-
gen hoch oben aus der Krone 
endeten. Auch die Kids des 
Montessori-Kinderhauses waren 
mit ihren Liedern dabei. Für sie 
konnte ihr Auftritt gar nicht 
schnell genug wieder zu Ende 
sein, denn ein tolles Programm 
mit Hüpfburg, Bastelangeboten 
und dem beliebten Bähnle lockte 
zum kindgerechten Nachmit-
tagsvergnügen. Zum gemütli-
chen Ausklang in der Weinlaube 
und im Zelt unterhielt noch 
die Jugendkapelle Alhegro und 
am Montag endete das Fest 
schließlich mit dem sehr gut be-
suchten Feierabendhock, den der 
örtliche Musikverein musikalisch 
umrahmte. 

DAV

Tourenwoche
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen Alpen-
verein bietet vom 5. bis 12. August 
für ihre Mitglieder und deren 
Familien wieder eine Tourenwoche 

im Bregenzerwald an. Es werden 
täglich je nach Witterung mehrere 
Wanderungen und Bergtouren mit 
unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden angeboten. Der Verlauf der 
einzelnen Touren wird jeweils am 
Vorabend gemeinsam besprochen. 
Die Touren werden von sektionsei-
genen Wander- und Tourenführern 
organisiert und begleitet. Übernach-
tet wird im Haus Don Bosco in Ge-
meinschaftsräumen. Die Teilnehmer 
werden mit Halbpension verköstigt. 

Für Mitglieder, die nicht an der 
gesamten Tourenwoche teilnehmen 
können, ist auch eine verkürzte 
Verweildauer möglich. Außerdem 
findet im Rahmen der Tourenwoche 
am 6. und 7. August ein Kletter-
steigkurs für Einsteiger statt. Der 
Kurs umfasst die Theorie für das 
Klettersteiggehen und praktische 
Übung an einem leichten Kletter-
steig auf das Karhorn. Kondition für 
900 Höhenmeter ist Voraussetzung. 
Ausrüstung kann in begrenztem 

Umfang ausgeliehen werden. Für 
die Teilnehmer am Klettersteigkurs 
erfolgt die Übernachtung und 
Verpflegung ebenfalls im Haus Don 
Bosco. Wer am Klettersteigkurs 
interessiert ist, wird um Anmel-
dung bei Oliver Schraut, Telefon 
07552/929022 oder E-Mail: oliver.
schraut@dav-pfullendorf.de gebe-
ten. Teilnehmer an der Tourenwoche 
ohne Klettersteigkurs melden sich 

Fortsetzung auf Seite 11

Bürgermeister Thomas Kugler und Ortsvorsteher Emil Gabele konnten beim Dorffest und bei der Gewer-
beschau auch den Bundestagsabgeordneten Lothar Riebsamen begrüßen.  Foto: Anthia Schmitt

Der siebenbürgisch-sächsische Brauchtumsverein führte die Traditionen des Kronenfests vor. 
 Foto: Anthia Schmitt



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Donnerstag, 21. Juli
7.00 Uhr Morgenlob
15.00 Uhr Grüne Burg  
Messfeier
Freitag, 22. Juli
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Messfeier
Sonntag, 24. Juli – 17. Sonntag 
im Jahreskreis
10.00 Uhr Festliche Messfeier 
zum Patrozinium
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 26. Juli
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 27. Juli
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier

Wallfahrtskirche Maria 
Schray, Pfullendorf
Freitag, 22. Juli
13.30 Uhr Messfeier mit 
Trauung des Brautpaars Monja 
Schatz und Jörg Reents
Samstag, 23. Juli
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
13.00 Uhr Wortgottesfeier mit 
Trauung des Brautpaars Natalie 
Rauch und Michael Wanke

St. Fidelis, Otterswang
Keine Messfeier

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 25. Juli
18.15 Uhr Josef Kentenich-
Vorlesung
19.00 Uhr Marianischer Ge-
betskreis

St. Johannes d.T., Denkingen
Dienstag, 26. Juli
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier

Mariä Himmelfahrt, 
Illmensee
Donnerstag, 21. Juli
18.25 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Samstag, 23. Juli

13.30 Uhr Illwangen Wortgot-
tesfeier mit Trauung des Braut-
paars Kathrin Steinhauser geb. 
Berenbold und Stefan Stein-
hauser mit Taufe des Kindes 
Daniel Matthias Steinhauser
Montag, 25. Juli
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Oberer 
Linzgau
Katholisches Pfarramt,  
Telefon 07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@
kirche-pfullendorf.de
Pastoralreferentin Judith Kah, 
Telefon 07552/9228413, eMail:
judith.kah@kirche-pfullendorf.de
Gemeindereferent Sebastian 
Kraft, Telefon 07552/9228412, 
eMail: sebastian.kraft@kirche-
pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt  
St. Jakobus
Kontakt: Irmgard Blum, 
Franziska Endres, Angelika 
Kaluza, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-
pfullendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, donners-
tags, freitags 9 – 11.30 Uhr, 
dienstags, mittwochs, don-
nerstags 14 – 17 Uhr, montags 
und freitags am Nachmittag 
geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: www.kirche-pful-
lendorf.de
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829
 
Ministranten
Kontakt: Sebastian Kraft, 
Telefon 07552/9228412, eMail: 

sebastian.kraft@kirche-pful-
lendorf.de

Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Katholische Frauengemein-
schaft
Kontakt: Renate Sieber, 
Telefon 07552/7466
 
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolping-
haus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Sonntag, 24. Juli – 17. Sonntag 
im Jahreskreis
9.15 Uhr Messfeier
10.15 Uhr Kleinkindgottesdienst
Dienstag, 26. Juli
19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 27. Juli
19.00 Uhr Messfeier 

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Pfarrer Meinrad Huber, Herd-
wangen, Telefon 07557/240
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, 
Telefon 07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro Aach-
Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 24. Juli – 9. Sonntag 
nach Trinitatis
10.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Taufen

Ansprechpartner für seel-
sorgerliche Notsituationen, 
Krankenabendmahle und Be-
erdigungen
Pfarrer Hans Wirkner, Tele-
fon 07552/8163, E-Mail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.
de

Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, 
Telefon 07552/9339926

Jungschar für Kinder von 6 
bis 11 Jahren: donnerstags, 
15 Uhr im Jugendraum beim 
Bonhoeffer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Ulrich Jäger, 
Telefon 07552/3820280
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Udo Follert,  
Telefon 07554/9899522

Singetse
Kontakt: Gisela Marx,  
Telefon 07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Tele-
fon 07552/6025, donnerstags 
um 20 Uhr nach Absprache

Krabbelgruppe
Donnerstags, 10 Uhr
Kindergottesdienstraum
Dienstags, 16.30 Uhr
Jugendraum im Bonhoeffer-
Haus

Haus- und Diasporakreise
Pfullendorf: 14-tägig frei-
tags, 19 Uhr, Bibelgesprächs-
kreis im Foyer der Christuskir-
che, Telefon 07572/713000; 
Pfullendorf: Jeweils 1. und 3. 
Mittwoch im Monat, Familie 
Reutter, Telefon 07552/40128

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt,  
Pfarrer Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, 
Telefon: 07552/8163, 
Fax: 07552/8462, eMail 
(persönlich, seelsorgerlich): 
hans.wirkner@kirche-pfullen-
dorf.de
eMail Kirchengemeinde 
allgemein: Evangelische.Pfarr-
amt@kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: 
Melanchthonweg 3
Bürozeiten: Dienstag, 
Mittwoch und Freitag 
jeweils von 9 - 11 Uhr, 
Donnerstag 16 – 19 Uhr, 
Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.
Spaehler@kirche-pfullen-
dorf.de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner,  
Telefon: 07552/8163, eMail: 
hans.wirkner@kirche-pfullen-
dorf.de

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi, 
Telefon 07552/40487
 

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis, 
Mühlensteigle 9
Versammlungsraum: 
Sonnenrain 4

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntag, 24. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst und 
Vorsonntagsschule
Mittwoch, 27. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst
Infos bei W. Kaupp, Tele-
fon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.00 Uhr Biblischer Vortrag in 
polnischer Sprache
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium
Versammlungsraum: 
Bleichestraße 2
www.jw.org

Ki rchennachr i chten
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Kirchen / Vereine / Veranstaltungen

bis spätestens 1. August bei Jürgen 
Heim unter Telefon 07552/6226 an. 
Er gibt auch alle weiteren Aus- 
künfte.

Tennisclub

Sommerfest
Pfullendorf/pa – Der Tennisclub 
lädt seine Mitglieder mit ihren 
Partnern und Familien am Sams-
tag, 23. Juli, zum Sommerfest 
ins Clubheim ein. Beginn ist um 
18 Uhr. Für Live-Musik und ein 
sommerliches Buffet ist gesorgt. 

Um Anmeldung wird bis 21. Juli 
durch einen Eintrag in die im 
Clubheim ausliegende Liste oder 
eine Mail an msf.eisenreich@
gmx.de gebeten.

Bürgerhilfe-Verein

Erste Bilanz 
gezogen
Pfullendorf/stt - Der Verein 
Miteinander Bürgerhilfe, der es 
sich zur Aufgabe gemacht hat, 
Menschen mit Hilfebedarf zu 
unterstützen, nimmt allmählich 
Fahrt auf. Bei der Hauptver-
sammlung haben die Vorsitzen-
de Evamaria Höffer und ihre 
Stellvertreterin Veronika Clesle 
berichtet, was sich seit der 
Gründung vor einem Jahr getan 
hat. In den ersten Monaten 
waren es hauptsächlich orga-
nisatorische Aufgaben, die die 
Frauen und Männer im Vorstand 
beschäftigten. Ab Herbst des 
vergangenen Jahres gab es die 
noch raren ersten Einsätze. 
„Wir waren ungeduldig, wir 
wollten viel schneller loslegen, 
aber wir mussten akzeptieren, 
dass es seine Zeit dauert, bis die 
Einsatzleitung organisiert ist 
und alle Formalitäten erledigt 
sind“, sagte Evamaria Höffer, die 
in der Vorbereitungsphase unter 
anderem die Anerkennung des 
Landratsamts für ein nieder-
schwelliges Hilfsangebot voran 
getrieben und erhalten hat. Eine 
Anerkennung, die wichtig ist, so 
Veronika Clesle, die die Aufga-
ben der Einsatzleiterin wahr-
nimmt, denn nur dann können 
Menschen mit Pflegestufe die 
Leistungen mit der Pflegekasse 
abrechnen. Außerdem haben 
die beiden Frauen eine Helfer-
mappe zusammengestellt, in der 

alle wichtigen Informationen 
und Vorschriften für die Helfer 
enthalten sind, und es wurden 
weitere Mitglieder und Helfer 
gewonnen. Höffer berichtete, 
dass das erste Vereinsjahr mit 31 
Mitgliedern und 18 Helferinnen 
und Helfern zu Ende ging. „So 
konnten wir zufrieden ins neue 
Jahr starten“, sagte sie. Albrecht 
Pfeffer, der seit Oktober für die 
Kasse zuständig ist und bei der 
Hauptversammlung offiziell als 
Beisitzer für Finanzen in den 
Vorstand aufgenommen wurde, 
zog eine ähnlich positive Bilanz. 
Zwar fielen durch die Abfindung 
der Geschäftsführerin, von der 
man sich bereits kurz nach der 
Vereinsgründung wieder trennte, 
die Anschaffung von Mobili-
ar, die „kleine“ Vergütung der 
Helferinnen und die notwendi-
gen Schulungen Kosten an, die 
nicht durch Einnahmen aus den 
Einsätzen gedeckt waren, aber 
dank der Anschubfinanzierung 
der Stadt und der Bürgerstif-
tung in Höhe von 7000 Euro 
stand am Jahresende noch ein 
gutes Polster von 5600 Euro 
auf der Habenseite. Aus dem 
neuen Geschäftsjahr 2016 
berichteten Clesle und Höffer 
vom Umzug in die neuen Räume 
am Hechtbrunnen im April, die 
der Verein mit dem Ortsverband 
des VdK teilt, sowie von „derzeit 
fünf regelmäßigen Einsätzen“, 
wobei man mit einer Zunahme 
rechnet, wenn das Angebot 
besser bekannt ist und zufrie-
dene betreute Menschen über 
Mund-zu-Mund-Propaganda 
neue „Kunden“ werben. Eine Er-
wartung, die sich auch auf den 
Haushaltsplan für das laufende 
Jahr auswirkt, der Einnahmen in 
Höhe von 6600 Euro aus Helfer-
tätigkeiten vorsieht. Ein ausge-
glichenes Ergebnis erwartet der 
Vorstand allerdings noch lange 
nicht. „Ich glaube nicht, dass ein 
sozial tätiger Verein irgendwann 
auf Spenden und Zuschüsse 
verzichten kann“, sagte Höffer. 
Bürgermeister Thomas Kugler, 
der durchaus davon ausging, 
dass sich der Verein mit Hilfe 
von Einnahmen und Spenden 
mittelfristig selbst trägt, dankte 
denen, die „bisher mitgeholfen 
haben, dieses Dienstleistungs-
angebot für Bedürftige aufzu-
bauen“. Den Verantwortlichen 
empfahl er Geduld. „Wenn die 
Menschen mit Ihren Dienstleis-
tungen zufrieden sind, sagen sie 
das anderen weiter. Das ist die 
beste Werbung.“ Veronika Clesle 

informierte die Versammlung, 
wie die Einsätze ablaufen: Im 
persönlichen Gespräch klärt 
sie zunächst den Bedarf ab 
und wählt dann den passen-
den Helfer, den sie beim ersten 
Einsatz begleitet. Anschließend 
entscheidet der Helfer selbst, 
wann und in welchem Umfang 
die Hilfe erfolgt. Der Verein 
Miteinander Bürgerhilfe bietet 
Familien, alten Menschen, 
pflegenden Angehörigen oder 
Alleinstehenden, die sich in 
einer Notlage befinden, Hilfe 
an. Unterstützung gibt‘s bei 
praktischen Arbeiten in Haus 
und Garten, bei der Pflege von 
Angehörigen oder bei Spazier-
gängen und Arztbesuchen. Die 
Helfer unterliegen der Schwei-
gepflicht. Die Einsatzleitung ist 
unter Telefon 07552/3829857 
erreichbar. Es werden weitere 
Helfer, die gern mit Menschen 
umgehen, gesucht. Sie sind 
ehrenamtlich tätig und erhalten 
eine kleine Aufwandsentschä-
digung. 

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Gemeinderat
Donnerstag, 21. Juli, 18 Uhr
Rats- und Bürgersaal, 
Öffentliche Sitzung

Spitalpflege
Sonntag, 24. Juli, 14 – 17 Uhr
Tagespflege (Pfarrhofgasse), 
Tag der offenen Tür

Spitalpflege
Montags – freitags, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege 
für Pflegebedürftige

Kinder- und Jugendbüro
Donnerstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Donnerstags, 16 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Koch- und 
Backgruppe
Freitags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16.30 – 22 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Montags, 16.30 – 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Dienstags, 16 – 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Jugendhaus, Fun & Action für 
Fünft- bis Siebtklässler
Mittwochs, 16.30 bis 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige

ÖFFNUNGSZEITEN

Waldfreibad 
Bei schönem Wetter: 9 – 20 Uhr
Bei schlechtem Wetter: 
9 – 11 Uhr, 16 – 19 Uhr
Mittwochs: ab 6.30 Uhr  
Frühbadetag

Recyclinghof
Dienstags 10 – 13 Uhr
Mittwochs 14 – 18 Uhr
Donnerstags 16 – 19 Uhr
Freitags 14 – 18 Uhr
Samstags 9 – 13 Uhr
 
Stadtbücherei
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr,  
14 – 18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr, 
14 -17 Uhr

St. Jakobus

Patrozinium mit 
Verabschiedung
Pfullendorf/pa – Die Stadtkirche 
St. Jakobus feiert am Sonntag, 
24. Juli, das Patrozinium mit 
einer festlichen Messfeier, die 
der Kirchenchor mit der Missa 
Festiva von Hubert Zaindl mit-
gestaltet. Beginn der Messfeier 
ist um 10 Uhr. Im Rahmen des 
Gottesdienstes werden Pasto-
ralreferentin Judith Kah und 
Gemeindereferent Sebastian 
Kraft verabschiedet. Nach der 
Messfeier wird zu einem Weiß-
wurstfrühstück ins Kolpinghaus 
eingeladen. 

Evamaria Höffer und Veronika Clesle informierten bei der Hauptver-
sammlung über die Entwicklung des neuen Bürgerhilfevereins. 

Foto: Anthia Schmitt

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de
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Veranstaltungen V
Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf 
(Stadt- und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, 
Telefon 07552/5421, 
Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de
Forstrevier Ostrach  
(Privatwald)
Förster Wolfgang Richter,
Telefon 07585/1210,  

Fax 07585/934144, E-Mail: 
wolfgang.richter@LRASIG.de

 
 

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 
7 – 12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt
Montag, 25. Juli, 7 – 18 Uhr
Altstadt, Jakobimarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und
Wochenmarkt 

FERIENREGION
NÖRDLICHER BODENSEE

Freitag, 22. Juli, 10 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Histo-
rische Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131

Samstag, 23. Juli, 14 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutz-
zentrum, Workshop „Heilpflan-
zen für die Verdauung“
Anmeldung: 07503/739

Samstag, 23. Juli, 18 Uhr
Sonntag, 24. Juli, 11 Uhr
Wald: Festwiese, Dorffest der 
Vereinsgemeinschaft

Mittwoch, 27. Juli, 14 Uhr
Pfullendorf: Stadtgartenvor-
platz, Mittwochswandern
Info-Telefon: 07552/251131

SCHULEN

Stadtgarten
Freitag, 22. Juli, 13.30 Uhr
Präsentation des Gemein-
schaftsprojekts der Pfullendor-
fer Schulen: Alice im  
Wunderland

KULTUR

Christuskirche
Sonntag, 24. Juli, 17 Uhr
Chorkonzert

Stadtbücherei
Ausstellung mit Bildern von 
Sabine Werst „Farben, die uns 
bewegen“

Galerie „Grünes Haus“
Ausstellung mit Bildern von 

Doris Jausly
Sonntag, 24. Juli, 16 – 18 Uhr
Finisage mit der Künstlerin

VEREINE

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 21. Juli, 15 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus,  
Literaturkreis
Freitags + montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und  
gesund für Frauen

VdK
Donnerstag, 21. Juli,  
16 – 18 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, 
Sprechstunde des Kreis- 
behindertenbeauftragten

DAV
Freitags, 18 Uhr
Kletterturm im Tiefental,  
Freies Klettern
Mittwochs, 17.30 Uhr
Kletterturm im Tiefental,  
Klettern für Jugendliche
Sonntag, 24. Juli, 6 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Bergtour

Tennisclub
Samstag, 23. Juli, 18 Uhr
Clubheim, Sommerfest

TSV Aach-Linz Volkssport
Sonntag, 24. Juli, 7 Uhr
Volkswandern in Zizenhausen

Stadtwehr
Dienstag, 26. Juli, 19.30 Uhr
Feuerwehrhaus, Übungsabend 

Geberit-Rentner
Mittwoch, 27. Juli, 14 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Skat

DLRG
Waldfreibad, montags
18 Uhr Jugendschwimmen I
19 Uhr Rettungsschwimmen

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend 
für Aktive

Akkordeonorchester 
Aach-Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters

Bürgerhilfe-Verein
Mittwochs, 10 – 12 Uhr

Haus am Hechtbrunnen, 
Sprechstunde

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags,  
18.45 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des  
Vororchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des  
Jugendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
20.15 Uhr Probe der Erwach-
senen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslin-
denschule
Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik, Schwimm-
bad Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadel-
hofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

EKE
Dienstags, 19.30 Uhr
Kolpinghaus, Folkloretanz mit 
Johanna Vochazer

Gesangverein
Montags, 20 Uhr
Musikschule, Probe für Frauen 
und Männer

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde

Ihr starker
Werbepartner

in der Region.

 Aus Gottes Hand empfing ich mein Leben.
 Unter Gottes Hand gestalte ich mein Leben.
 In Gottes Hand gebe ich mein Leben zurück.
 (Augustinus)

In tiefer Betroffenheit und Trauer nehmen wir 
Abschied von

Dr. Walter Ott
*08.03.1924       † 14.07.2016

Dr. Walter Ott war von 1956-1990 Mitglied des 
Pfarrgemeinderates und von 1973-1985 Mitglied im 
Stiftungsrat. Von 1968-1991 Mitglied der Kirchen-
steuervertretung Freiburg. Er war ein sehr enga-
giertes Mitglied in der Pfarrgemeinde St. Jakobus 
Pfullendorf. Die Pfarrkirche St. Jakobus, die Wall-
fahrtskirche Maria Schray und das neue Kolping-
haus lagen ihm sehr am Herzen, die er mit groß- 
zügigen Spenden bis kurz vor seinem Tod unter-
stützt hat. Dafür sind wir ihm sehr dankbar und 
sagen ihm ein ganz herzliches Vergelt’s Gott. Wir 
trauern um ihn mit seiner Ehefrau Inge Ott und  
seiner Familie. Wir werden ihn stets in dankbarer 
Erinnerung behalten. 

Für die Pfarrgemeinde Für den Pfarrgemeinderat
St. Jakobus Manfred Heppeler
Martinho Dias Mértola Pfarrgemeinderats-
Pfarrer  vorsitzender

NACHRUF

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Dr. Walter Ott
Mit ihm verlieren wir einen großen Freund des
Tennissports, einen großzügigen Förderer und 

Gönner des TC Pfullendorf, und einen wundervollen 
Menschen, an den wir uns stets dankbar 

erinnern werden.

Im Namen der Vorstandschaft und der Mitglieder
des Tennisclubs Pfullendorf

1. Vorsitzender Joachim Hottenroth

Nachrufe Freundeskreis/Vereine
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Veranstaltungen
Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 21. Juli, 18.30 Uhr
Hallenbad Heiligenberg,  
Gymnastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10), 
Treffen

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr 
geöffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr  
geöffnet

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
montags – samstags 9 – 12 Uhr
montags – freitags 15 – 18 Uhr
Sonntag, 17. Juli, 10 Uhr
St. Jakobus, Gottesdienst zu 30 
Jahre Weltladen, anschließend 
Stehempfang

Sozialstation St. Elisabeth
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr, Samstag 
10 – 13 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs, 9 – 11 Uhr
Ausgabe: mittwochs,  
15 – 16.30 Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Abenteuergolf im  Seepark
Samstags, sonntags, feiertags 
von 10 bis 20 Uhr geöffnet
Werktags von 11 bis 19 Uhr
geöffnet

Fußballgolf im Seepark
Samstags, sonntags, feiertags 
von 10 bis 20 Uhr geöffnet
Werktags von 11 bis 19 Uhr 
geöffnet

Atelier Rudnik
Adolf-Kolping-Straße 11
Nach telefonischer Vereinba-
rung 07552/97100 
Wortschatzinsel für Kinder

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Elternschule
Mittwoch, 27. Juli, 17.30 Uhr
Krankenhaus, Alles übers 
Stillen
Hebamme Ruth Schwarz, 
Telefon 07553/917333

Galerie „Grünes Haus“
Dienstags + donnerstags von 
16 bis 18 Uhr geöffnet

Furtmühle
Samstags, 15 – 17 Uhr
Mühlencafé

Kleintierzoo Jägerhof
Täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet

Caritas Sozialdienst
Donnerstag, 21. Juli, 9 – 12 Uhr
Sozialstation St. Elisabeth, 
Sprechtag

Jägerhof
Samstag, 23. Juli, 12 Uhr
Beach-Soccer-Tennis-Cup
Samstag, 23. Juli, 20 Uhr
90-er Party mit Benjamin Boyce

Seepark-Restaurant
Samstag, 23. Juli, 20 Uhr
Beatsfactory

Sigmaringendorf
Waldbühne
Freitag, 22. Juli, 18 Uhr
Sonntag, 24. Juli, 14.30 Uhr
Theater „Die Schöne und das 
Biest“
Samstag, 23. Juli, 20.30 Uhr
Theater „Dracula“

 
SPORT

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 18 Uhr
Schlossgarten-Halle, Sportab-
zeichen-Training 

Nordic Walking
Dienstags, donnerstags, 18 Uhr
Treffpunkt beim Waldstadion

TVP Badminton
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr,  
Training Erwachsene
Freitags, 18.30 Uhr,  
Training Jugendliche
Freitags, 20 Uhr,  
Training Erwachsene

TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde

TVP Turnen 
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr,  

Mutter-Vater-Kind
Dienstags: 16 Uhr,  
Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr,  
Mädchen 7 bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr,  
Mädchen 4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr,  
Buben 4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr,  
Buben ab 7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr,  
Gemischt ab 16 Jahre

TVP Judo
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 16.30 Uhr
Training 6- bis 8-Jährige
Dienstags, 17.30 Uhr
Training 9- bis 13-Jährige
Dienstags, 19 Uhr
Training 14- bis 16-Jährige
Dienstags, 20.15 Uhr
Training Erwachsene
TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr,  
Härle-Turnhalle

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr,  
Anfänger ab 8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr,  
Fortgeschrittene 
Dienstag, 23. Februar,  
18 + 19 Uhr
Schnuppertag

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr,  
Härle-Turnhalle
Freitags, 18.30 Uhr,  
Härle-Turnhalle

TVP Lauftreff/Nordic  
Walking
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr
Waldstadion, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Training für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Training für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Trainingsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18,  
Nordic Walking

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Mittwochs, 
16 Uhr, Gymnastikraum in der 

Schlossgarten-Halle
Pfullendorf: Montags, 
16.30 Uhr, Gymnastikraum der  
Kasimir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, 
Training für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, 
Training für Jugendliche und 
Erwachsene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 18 Uhr
Krankenhaus, 
Übungsstunde

Rudern
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler,  
Training des Ruderclubs

28.07.2016  |  6 20Uhr  |  Seepark Pfullendorf  

DANIEL 
SCHUHMACHER 

live

/danielschuhmacher

präsentiert

Tickets unter www.reservix.de oder schwäbische.de/tickets
und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen www.facebook.de/reservix

VVK 18 € AK 21 €

ANZEIGE
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4-Zi-WHG. ca. 100 m2

OT- Pfullendorf, Terrasse, 
EBK, Garage. 

Zum 1.10. an ruhige Mieter 
zu vermieten, KM 460.- EUR

Tel. 07552/8864

Jakobimarkt
in Pfullendorf
Montag, 25. Juli 2016

 von 8.00 –18.00 Uhr

einkaufen,

bummeln,

erleben...

Brunnhausen 8 · 88630 Pfullendorf · www.schreinerei-franz-lutz.de

– bestehende Fenster rüsten wir mit geprüften Beschlägen nach –

Tag der offenen Stalltür im
 (ehemalig Big Valley Ranch)

Samstag, 
30.07.2016  
von 12- 19 Uhr
Kinderreiten - Hofführung, 
inkl. Haltungskonzept
Information zum Reitunterricht 
und –kursen – Flohmarkt zu Gunsten
der „Ulmer Drachenkinder“
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt mit Dinnete, 
Pizza,  Kaffee u. Kuchen
Es freut sich auf Ihr Kommen
Petra & Kristina mit Team · Riedweg 3, 88605 Meßkirch · Tel. 01732136353

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder.

südfinder.de

Veranstaltungen
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Gelegenheit! 
Freistehendes EFH 

mit sonnigem Grundstück 

Objektart: freistehendes EFH
Lage: Pfullendorf
Baujahr: 2005
Energieausweis:    Bedarfsausweis D          

108,39 kWh/m²*a

Kaufpreis: 299.000 €

07541/356 1821

MMMMMMMMMMMMMMMMeeeeeeeeeeeedddddddddddddddddddddiiiiiiiiaaaaaaaaaaaabbbbbbbbbbbbbbbbeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrraaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaatttttttttttttttttttttttttttteeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrr
GGGGGGGüüüüüünnnnnnnnnnntttttttttthhhhhhhhhheeeeeeeerrrr KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKooooooooooooooooollllllllllllllllllbbbbbbbbbbbbbbb

Schwäbische Zeitung, Am Alten Spital 12, 88630 Pfullendorf
Telefon 07552 - 922 86-7 · Telefax  0751 - 2955 998399

Mobil 0172 - 8 54 04 02 · Anzeigenschluss: freitags 12.00 Uhr
E-Mail: g.kolb@schwaebische.de

 

 

 

Sanitätshaus Bernhard Schulz – 
Ihr Sanitätshaus in Pfullendorf!

Wir sind umgezogen!
Unsere neue Adresse

Überlinger Str. 9
(neben Spielwaren Heilig).

Sie erwartet: mehr Platz ebenerdig,
Parkmöglichkeiten direkt vor dem
Laden – wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

f ll flAuf alle Sommerflor-Auff alllle Sommerflfloror--
PflanzenPflanzenzen erhalten Sieerhalten Siehalten Sie
ab sofort:ab sofofortfort::

50% Rabatt

Bäder mit Ideen
Wärme mit System
Rufen Sie an, wenn es um
Ihr Bad oder Heizung geht.

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel.TT 0 75 52 - 93 37 90

Bäder- und
Kaminofenausstellung

Reich´s Vitaltreff
Jetzt ganz NEU in Illmensee

Sie möchten etwas für Ihr 
-

Reich´s Vitaltrefff
richtig.

-
-

einen Vitaltreff geführt. Nach 
-

einsetzen. In ihrem Vitaltreff 

-

-
-
-

-
-

-

einem ganzheitlichen Kon-

Energie wollen.

Illmensee mit ihrem Vitaltreff.

Wir bringen sie auf den richtigen Kurs

-

Reich´s Vitaltreff,

Warum warten – jetzt starten!

R H O M B U S

 

Ihr starker
Werbepartner.



Egg 14
88634 Herdwangen-Schönach
Tel. 07552/5262, Fax 07552-91421

E-Mail: info@metzgerei-lallathin.de

Verkaufsöffnungszeiten:
Freitag: 9 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr

Samstag: 8 – 12 Uhr

Rufen Sie uns an: 

Besuchen Sie unsere 
Studio-Ausstellung: 
PORTAS-Fachbetrieb 

Wünsche erfüllen und Werte erhalten

Meist in nur 1 Tag - Ohne Dreck und Lärm - Festpreise - Beratung vor Ort

40 Jahre Qualitäts-Lösungen nach Maß

Türen  Haustüren  Küchen  Treppen  Decken  Gleittüren

Clever renovieren und sparen

07552-6160
www.stecher.portas.de

Schreinerei Stecher
Malaienstr. 18
88630 Pfullendorf

-

neukauf

Denn Ihr Haus 
ist es wert

88630 Pfullendorf 
Telefon 0 75 52 / 26 02-35 

www.pfullendorfer.de

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder. 
südfinder.de


